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Auf einhelligen Wunsch der Teilnehmer unseres letzten Seminars wird
das 22. Seminar für Infusions- und Ernährungstherapie der AKE vom
13. bis 15. Oktober 2005 wieder im Kongresshaus „Michael Pacher
Haus“ in St. Wolfgang am Wolfgangsee stattfinden. Die Grund-
konzeption unserer Seminare wird beibehalten: Das Hauptaugenmerk
liegt wie bisher auf praxis-orientierter, fallbezogener, klinisch relevan-
ter Fortbildung auf höchstem Niveau in einem interdisziplinären und
interprofessionellen Kreis. 
Am Anreisetag, am Nachmittag des 13. Oktober, findet wie schon in
den letzten Jahren ein Infusionskurs statt, bei dem jüngeren Kollegen
Grundlagenwissen über die Infusionstherapie vermittelt werden soll.
Der nunmehr schon 9. Teil hat „Flüssigkeits- und Elektrolythaushalt
im Alter“ zum Thema. Für den Infusionskurs ist getrennte Anmeldung
erforderlich. Bei anhaltendem Interesse wird diese Serie weitergeführt,
so dass ein komplettes infusionstherapeutisches Curriculum absolviert
werden kann.
Parallel zu diesem Infusionskurs werden in vier Workshops die
Themen „Erhebung des Ernährungszustandes“, „BIA-Messung“,
„Ethik in der klinischen Ernährung“ und „Ernährung und Entlas-
sungsmanagement“ abgehandelt. Dies sind tatsächliche Praxiswork-
shops, bei denen eine interaktive Mitarbeit gefordert wird. Beachten
Sie, dass die Teilnahme an den Workshops für jeweils maximal 
18 Personen begrenzt ist, so dass Sie sich dazu frühzeitig anmelden 
sollten.
Das Hauptprogramm des Seminars 2005, am Freitag den 14. Oktober
vormittags wird den „Goodies in der Ernährungstherapie“, den derzeit
heftig diskutieren Ernährungszusätzen in der künstlichen Ernährung,
wie Selen, Carnitin, antioxidativen Vitaminen, Glutamin, Fischöl
gewidmet sein. Eine wissenschaftliche Diskussion und objektive
Bewertung dieser teils sehr emotional besetzten Substanzen ist not-
wendig und aktuell.
Um den Praxis-Bezogenheit der Tagung weiter zu verbessern und die
Diskussion mit den Teilnehmern zu stimulieren, wird in der ersten
Nachmittagssitzung des Freitag („Praxis der klinischen Ernährung:
Fragen und Fälle“) eine Diskussion mit den Teilnehmern von in der
Praxis häufig gestellten Fragen erfolgen. Eingeleitet wird diese Sitzung
mit einem Grundsatzreferat „Mangelernährung ist schlecht: Aber was 
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ist Mangelernährung?“. In der zweiten Sitzung des Freitag nachmittags
wird wieder eine Präsentation von Fällen stattfinden. 
Der Samstag Vormittag wird eingeleitet durch ein weiteres
Grundsatzreferat „Ethik in der künstlichen Ernährung“. Ethische
Aspekte der Ernährung wurden gerade im Gefolge des Schiavo-Falles
weltweit heftigst diskutiert. Der weitere Vormittag wird traditioneller-
weise der Enteralen Ernährung unter dem Titel „Der Darm: Das unbe-
kannte Organ“ vorbehalten sein. Dabei wird die Bedeutung der intesti-
nalen Keimflora, des intestinalen Nerven- und Immunsystems, die
Effekte von Ballaststoffen und Probiotika diskutiert. Das Seminar wird
dann mit einem gemeinsamen Mittagessen abgeschlossen.
Wie bei den bisherigen Seminaren möchten wir ein interdisziplinäres
Forum bieten, in dem eine zwanglose, offene Diskussion möglich ist.
Um dies zu erreichen, muss die Teilnehmerzahl beschränkt bleiben.
Wir empfehlen daher eine baldige Anmeldung, da bei der Berück-
sichtigung nach dem Einsendedatum bzw. der Überweisung des
Kursbetrages vorgegangen wird. Unabhängig von eventuellen
Sponsoren sollte die Anmeldung direkt vom Teilnehmer bei der AKE
erfolgen. Eine Anmeldung ausschließlich durch eine Firma kann aus
organisatorischen Gründen nicht entgegengenommen werden. Bitte
benützen Sie möglichst das Internet für die Anmeldung, eine
Zusendung per Post oder per Fax ist auch möglich.
Wie in den letzten Jahren wird der Seminarbeitrag (der die Kosten für
Skriptum, Kaffeepausen und Mahlzeiten einschließt) von den Über-
nachtungskosten getrennt. Die Zimmerreservierung können Sie per
Internet bzw. mittels beiliegendem Zimmerbuchungsformular direkt
über Herrn Andreas Sailer, Kongresshaus St. Wolfgang vornehmen.
Wir hoffen, dass das 2005 wieder in St. Wolfgang stattfindende 22.
Fortbildungsseminar der AKE ein ebenso lebhaftes, informatives und
stimulierendes Treffen darstellen wird, wie die Veranstaltungen der
letzten Jahre und würden uns sehr freuen, Sie in St. Wolfgang
begrüßen zu können.

Michael Hiesmayr Karin Schindler Wilfred Druml

Deadline für die Anmeldung: 25. September 2005.
Online-Anmeldung über die Homepage der AKE (mit Link

zum Kongresshaus für die Zimmerreservierung) wird bevorzugt.

www.ake-nutrition.at

Beachten Sie:
Die neuen „AKE Empfehlungen für die enterale und parenterale

Ernährungstherapie des Erwachsenen“ sind erschienen!
Dazu gibt es auch eine Taschenausgabe mit einer Präparateliste!
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Donnerstag, 13. Oktober 2005

ab 12.00 Uhr Teilnehmerregistrierung

14.00 – 18.00 Uhr Infusionskurs IX

„Flüssigkeits- und Elektrolythaushalt im Alter“

DISKUSSIONSLEITER: Wilfred DRUML und
Gert MAYER, Innsbruck

14.00 Uhr Einführung 
Wilfred DRUML, Wien

14.20  Uhr Dehydratation und Hypernatriämie
Ludwig KRAMER, Wien 

14.50 Uhr Differentialdiagnose der Hyponatriämie   
Gert MAYER, Innsbruck

15.30 Uhr Kalium und Magnesium bei älteren Personen
Barbara STEINLECHNER, Wien

16.00 – 16.30 Uhr Kaffeepause

16.30 Uhr Kalzium und Vitamin-D Stoffwechel im Alter
Edith BAUER, Wien

17.00  Uhr Diuretika-Therapie im Alter 
Michael JOANNIDIS, Innsbruck

17.30  Uhr Subkutane Infusion: Tatsächlich veraltet? 
Thomas FRÜHWALD, Wien

Parallel:

14.00 – 18.00 Uhr Workshops

20.00 Uhr G e m e i n s a m e s  A b e n d e s s e n
i n  S t .  W o l f g a n g
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Donnerstag, 13. Oktober 2005

14.00 – 18.00 Uhr Parallele Workshops 
WS I Erhebung des Ernährungszustandes 

Praktische Aspekte des Ernährungsassessments; 
Ernährungsscores, Vor- und Nachteile der 
Ernährungsscores; spezielle Krankheitsbilder
MODERATION: Michael JOANNIDIS und 

Oliver GALVAN, Innsbruck

WS II Bioimpedanz-Analyse – Intensivkurs
Grundlagen der BIA, Geräte-Typen, Berech-
nungsmodelle, praktische Anwendung im klini-
schen Alltag bei verschiedenen Krankheiten
MODERATION: Karin SCHINDLER, Wien und

Matthias PIRLICH, Berlin

WS III Ethische Fragen der Klinischen Ernährung
Ethische Grundprinzipien, Ist Ernährung und/oder
Flüssigkeit Basalversorgung?, Patientenverfügung
und Ernährung, Der terminale Patient
MODERATION: Gisela BOCKENHEIMER-LUCIUS,

Frankfurt und 
Peter FASCHING, Wien

WS IV Entlassungsmanagement von Patienten mit ente-
raler Ernährung 
Aufgabe des Ernährungsteams bei der Entlas-
sung, Bedarfsberechnungen, Applikationsform,
Aufgabe der Pflege, Medikamentenapplikation 
und Interaktionen, Kommunikation und Betreu-
ung im extramuralen Bereich (Homecare), 
Patientenschulung
MODERATION: Anna-Maria EISENBERGER und

Susanne SCHLACHER, Graz
Diese Workshops finden parallel statt, Sie können also nur einen
buchen. Bitte beachten Sie die begrenzte TeilnehmerInnenzahl von
maximal 18 pro Workshop!

20.00 Uhr G e m e i n s a m e s  A b e n d e s s e n
i n  S t .  W o l f g a n g
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Freitag, 14. Oktober 2005

08.30 – 12.15 Uhr Hauptprogramm

„Goodies“ in der künstlichen Ernährung

DISKUSSIONSLEITER: Michael HIESMAYR und
Erich ROTH, Wien

08.30 Uhr Selen: Sollen wir es routinemäßig substituieren?
Matthias ANGSTWURM, München 

08.55 Uhr Vitamin E – N-Azetyl-Zystein: 
Was ist die Evidenz?

Christian ZAUNER, Wien

09.20 Uhr Vitamin C: Nur beim Verbrennungspatienten?
Robert DEICHER, Wien  

19.45 Uhr Glutamin und Arginin – Braucht sie der
Intensivpatient?

Erich ROTH, Wien

10.15 – 10.45 Uhr K a f f e e p a u s e

DISKUSSIONSLEITER: Michael HIESMAYR und
Erich ROTH, Wien

10.45 Uhr Carnitin: Bei Nieren-, Leberversagen und sonst?
Josef KLETZMAYR, Wien

11.10 Uhr Nukleotide, NADH, Flavonoide etc.:
Paramedizin oder?

Nicole MANHARD, Wien

11.40 Uhr Fischöl: Mehr als ein schlechter Geruch?
Konstantin MAYER, Giessen

12.10 Uhr Mitgliederversammlung der AKE

13.00 – 14.00 Uhr M i t t a g s p a u s e
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Freitag, 14. Oktober 2005

14.00 – 15.45 Uhr Praxis der klinischen Ernährung –
Fragen und Fälle
DISKUSSIONSLEITER: Michael HACKL, Innsbruck

und Wilfred DRUML, Wien

14.00 Uhr Einführungsvortrag: Mangelernährung ist schlecht:
Aber was ist Mangelernährung?

Matthias PIRLICH, Berlin

Ernährungs-Screening: Welche Bögen sollten 
verwendet werden?

Karin SCHINDLER, Wien

„Nutrition Day“ in Europe
Michael HIESMAYR, Wien

14.45 Uhr Allgemeine Diskussion von häufigen
Fragen aus der Praxis

Ernährung bei Pankreatitis
Wann enteral, wann parenterale Ernährung?
Wie mache ich die „mini“ enterale Ernährung?
Jejunalsonde – realistisch im Alltag?
Fett bei ARDS obsolet?

15.45 – 16.00 Uhr K a f f e e p a u s e

16.15 – 17.45 Uhr Interessante Fälle 
DISKUSSIONSLEITER: Michael JOANNIDIS, 

Innsbruck und
Michael HIESMAYR,Wien

16.15 Uhr Ein Patient nach Herzoperation im Schock
Edith BAUER, Wien

16.45 Uhr Parenterale Ernährung bei Magenkarzinom – 
Eine Patientin berichtet

Michaela BIGLER, Wien

17.15 Uhr Ein Patient mit gangrenöser Enteritis
Wolfgang SIEBER, Linz

19.30 Uhr A b f a h r t  z u m  F e s t a b e n d
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Samstag, 15. Oktober 2005

08.30 – 10.30 Uhr DISKUSSIONSLEITER: Herbert LOCHS, Berlin und
Wilfred DRUML, Wien 

08.30 – 09.00 Uhr Plenarvortrag:

Ethik in der künstlichen Ernährung
Gisela BOCKENHEIMER-LUCIUS, Frankfurt

Enterale Ernährung – Der Darm:
Das „unbekannte“ Organ

09.00 Uhr Intestinale Flora
Alexander SWIDSINSKI, Berlin

09.30 Uhr Das enterale Nervensystem
Michael HERBERT, Würzburg 

10.00 Uhr Der Darm als immunologisches Organ
Erich ROTH, Wien 

10.30 – 11.00 Uhr P a u s e

11.00 – 12.30 Uhr DISKUSSIONSLEITER: Remy MEIER, Liestal und 
Michael HACKL, Innsbruck

11.00 Uhr Ballaststofffreie Diäten: Ein Kunstfehler?
Remy MEIER, Liestal

11.30 Uhr Probiotika auch bei Intensivpatienten?
Herbert LOCHS, Berlin 

12.00 Uhr Was bewirkt eine Enterale Ernährung?
Wilfred DRUML, Wien

ab 12.30 A b s c h l u s s  d e r  T a g u n g  m i t  
e i n e m  g e m e i n s a m e n  M i t t a g s b u f f e t
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Allgemeine Hinweise

Zeitpunkt der Veranstaltung:

13. – 15. Oktober 2005

Veranstaltungsort:

Michael Pacher Haus – Kongresshaus St. Wolfgang/Wolfgangsee
Veranstaltungs- & Kongress GmbH
Elisabeth und Andreas Sailer
A-5360 St. Wolfgang 183
Tel.: (+43/6138) 203 00, Fax: (+43/6138) 203 00-4
e-mail: office@semko.at, www.semko.at

Seminarbeitrag:

(inkl. Skriptum, Kaffeepausen, Hauptmahlzeiten*)

Mitglieder € 170,–
Nichtmitglieder € 190,–
Infusionskurs oder Ernährungsteam-Workshop € 45,–
Begleitpersonen (ohne Seminarbesuch) € 90,–

(Wenn Sie Mitglied der AKE werden wollen, ist im Seminarbeitrag
von € 190,– der Jahresmitgliedsbeitrag enthalten! Sie erhalten dabei
zusätzlich kostenlos ein Exemplar der neuen AKE-Ernährungs-
empfehlungen!)

* Die Getränke der Hauptmahlzeiten sind im Seminarbeitrag nicht
inkludiert.

Seminarbeiträge bitte auf das Konto der AKE überweisen. Bitte ver-
sehen Sie die Überweisung mit dem Vermerk „AKE-Herbsttagung
2005“ sowie mit dem Namen des Teilnehmers.

Bankverbindung: Bank Austria Creditanstalt AG, BLZ 12000 
Konto-Nr.: 00469 007 009, ARGE Klinische Ernährung 

Anmeldung: Weitere Information:

AKE-Kongressbüro AKE Sekretariat
Höfergasse 13/5 Höfergasse 13/1
A-1090 Wien A-1090 Wien
Tel.: (+43/ 1) 409 62 00 Tel.: (+43/ 1) 969 04 87
Fax: (+43/ 1) 409 55 95 Fax: (+43/ 1) 969 04 87
e-mail: office@kongressmanagement.at e-mail: office@ake-nutrition.at
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Allgemeine Hinweise

Ein Anmeldeformular liegt dem Programm bei. Nichtmitglieder haben
die Möglichkeit, die Anmeldung ohne Aufpreis mit der AKE-
Mitgliedschaft für das Jahr 2005 zu verbinden – wir bitten um Vermerk
auf dem Anmeldeformular. Neue Mitglieder erhalten ein Exemplar
der „AKE-Empfehlungen für die enterale und parenterale Ernäh-
rungstherapie des Erwachsenen“ kostenlos (Verkaufspreis € 22,–).

Das Programm und das Anmeldeformular finden Sie auch auf der
AKE Homepage (www.ake-nutrition.at). 

Anmeldeschluss: Bis einschließlich 25. September 2005.

Die Teilnehmerzahl ist auf 250 Personen beschränkt. Am
Infusionskurs können 80 Personen teilnehmen, pro Workshop 18
Personen. 

Die Zusendung der Anmeldebestätigung erfolgt nach Einzahlung des
Seminarbeitrages.

Stornierungsbedingungen: Im Falle einer Stornierung vor dem 
3. Oktober 2005 werden Ihnen 80 % der Teilnahmegebühr zurück-
erstattet. Stornierungen nach diesem Zeitpunkt können nicht rückver-
gütet werden. Stornierungen sind nur schriftlich möglich und müssen
die komplette Bankverbindung für die Rückerstattung enthalten.

Das Seminar ist anrechenbar für das Diplom-Fortbildungs-Programm
der Österreichischen Ärztekammer.

Information für Referenten:

Zusendung der Unterlagen für die Skripten bis 16. September 2005
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Allgemeine Hinweise

Hotelunterkunft:
Die Zimmerreservierung erfolgt gemeinsam mit dem beiliegenden
Formular. Wir bitten um Verständnis, dass Hotelpräferenzen nur
begrenzt berücksichtigt werden können.

Einzelzimmer Doppelzimmer
Preis pro Person, pro Tag

HOTEL SCALARIA am Wolfgangsee ****
Zimmer mit Bad/Dusche/WC, Telefon, TV € 210,– € 115,–
Balkon und Seeblick und Frühstücksbuffet

HOTEL WEISSES RÖSSL am See****
Zimmer mit Bad/Dusche/WC, Telefon, TV € 115,– € 95,–
teilweise Balkon und Seeblick und 
Frühstücksbuffet 

4-STERN HOTEL ****
Zimmer mit Bad/Dusche/WC, Telefon, TV € 71,– bis 130,– € 63,– bis 108,–
teilweise Balkon und Seeblick und 
Frühstücksbuffet

3-STERN HOTEL oder GASTHOF ***
Zimmer mit Dusche/WC/TV, teilweise mit € 37,– bis 57,– € 35,– bis 47,–
Balkon und Frühstücksbuffet

3-STERN PENSION ***
Zimmer mit Dusche/WC, teilweise mit TV € 32,– bis 54,– € 26,– bis 39,–
und Balkon, inclusive Frühstücksbuffet

2-STERN und PRIVATZIMMER **
Zimmer mit Dusche/WC und erweitertem € 29,– bis 37,– € 23,– bis 37,– 
Frühstück, teilweise mit Balkon und Seeblick

Alle Preise verstehen sich pro Person und Tag, inklusive Frühstück und
allen Abgaben.

Die Bezahlung erfolgt an die Veranstaltungs- & Kongress GmbH im
Voraus. Die Rechnung wird als Buchungsbestätigung direkt an den
Teilnehmer versendet.

Stornobedingungen für das Hotel: bis 4 Wochen vor Anreise ohne
Berechnung, dann nach den österreichischen Hotelvertragsbedingun-
gen. Reservierungen werden nach dem Posteinlauf und der Verfüg-
barkeit der Zimmer vorgenommen.

Parkmöglichkeiten sind bei den Hotels und im gebührenpflichtigen
Parkhaus neben dem Kongresshaus.
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So kommen Sie zum „Seminar und Kongresshaus“

Veranstaltungs- & Kongress GmbH
Elisabeth und Andreas Sailer
A-5360 St. Wolfgang 183
Tel.: (+43/6138) 203 00, Fax: (+43/6138) 203 00-4
e-mail: office@semko.at, www.semko.at

Das Kongresshaus „Michael Pacher Haus“ ist im Zentrum von 
St. Wolfgang, direkt neben dem Westportal des Umfahrungstunnel, 
vis a vis vom Parkhaus und vom großen Schlosshotel.

PKW Autobahnabfahrt Mondsee (von Wien und München
kommend) über St. Gilgen und Strobl (ca. 35 km)

Zug Salzburg als zentraler Bahnknotenpunkt (50 km), auf 
Wunsch Taxitransfer nach St. Wolfgang

Flugzeug Flughafen Salzburg (50 km), auf Wunsch Abholung vom 
Flughafen München (180 km)

Druck: ROBIDRUCK, A-1200 Wien, Engerthstraße 128 – www.robidruck.co.at
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